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Region Utrecht: noch schöner mit dem Fahrrad 
 

 

Wer die Region Utrecht wirklich kennenlernen möchte, muss nur eines machen: aufs Fahrrad 

steigen. So erleben Sie die reiche Geschichte aus nächster Nähe, genießen die Natur, die 

Schlösser und Landsitze noch mehr und entdecken entlang der Grachten die geschäftigen Städte 

am allerbesten. Überall kann man Fahrräder mieten, die Radwege haben eine hohe Qualität und 

es gibt ausgeschilderte Radtouren. 

 

Fahrradkultur   

Die Zahlen sprechen für sich: In der Region gibt es rund 908.000 Radfahrerinnen und Radfahrer, 

die dank eines Radverkehrsnetz von 1.500 km, rund 400 Radknotenpunkten und 300 km an 

Radfernwegen einfach ihren Weg finden. In nächster Zeit werden weitere 9 lange Radschnellwege 

errichtet. Diese Radschnellwege verbinden Dörfer und Städte miteinander und ermöglichen 

Radfahrerinnen und Radfahrern, schnell und ohne allzu viele Hindernisse ihr Ziel zu erreichen. 

Außerdem warten zahlreiche Thementouren wie die Bourgondische Route, die Architektur-Route 

oder die Waterwerken-Route. 

Die Region ist für ihre fahrradfreundliche Infrastruktur mit Radwegen, Radfahrstreifen und 

Fahrradstraßen, speziellen Fahrradbrücken und -tunneln sowie zahlreichen E-Bike-Ladestationen 

bekannt. Auch an Fahrradabstellanlagen wurde gedacht. In vielen Städten gibt es Abstellanlagen, 

wo Fahrrad, E-Bike oder Rennrad 24 Stunden kostenlos und sicher abgestellt werden können. In 

Utrecht finden Sie sogar das größte Fahrradparkhaus der Welt mit Platz für 12.500 Fahrräder. 

 

Grands Tours in Utrecht 

Als Radfahrerin oder Radfahrer in der Region Utrecht sind Sie in bester Gesellschaft. Auch die 

Radrennfahrer des Giro d‘Italia, der Tour de France und der Vuelta a España fuhren über diesen 

Asphalt. Dies ist nämlich die einzige Region, die bereits Gastgeberin aller drei großen 

Etappenrennen war!  

Für sportliche Radfahrerinnen und Radfahrer gibt es hier jede Menge Möglichkeiten. Auf dem 

Utrechtse Heuvelrug warten ganz 110 km an Mountainbike-Strecken. Der Amerongse Berg, die 

höchste Erhebung der Region, ist bei Radfahrerinnen und Radfahrern sowie Rennradfahrerinnen 

und Rennradfahrern gleichermaßen beliebt. Die hügeligen Wälder rund um Soest eignen sich 

ebenfalls für eine herausfordernde Tour. In der Umgebung gibt es zudem genügend Möglichkeiten 

für eine genussvolle Pause. 

 

Eintauchen in die Vergangenheit 

Die Region Utrecht ist mit Schlössern und Landsitzen reich gesegnet. Vom märchenhaften Schloss 

De Haar in Haarzuilens bis zum jahrhundertealten Schloss Zeist, Schloss Zuylen und Schloss 

Amerongen. Selbst mitten in der Stadt Utrecht, an der bekannten Oudegracht, steht ein 

mittelalterliches Stadtschloss: Oudaen. Genau der richtige Ort, um nach einer Radtour ein Glas 

Bier aus der hauseigenen Brauerei zu genießen! Fahren Sie auch einmal über den allerersten 

Radweg der Niederlande: Die Maliebaan wird bereits seit 1885 als Radweg genutzt. 

Ein spannendes Stück Geschichte sind die Holländischen Wasserlinien. Sie erzählen die 

Geschichte der militärischen Verteidigung unseres Landes mit Wasser als Verbündetem: früher, 

heute und in Zukunft. Viele Forts und Bunker sind erhalten geblieben und befinden sich mitten im 

Grünen. Heute bieten einige von ihnen Platz zum Campen, Mittagessen, Spazieren oder für eine 

Bootstour. Insgesamt gibt es acht Forts in der Kromme Rijnstreek: Der Besuch ist faszinierend. 

Noch älter sind die Überreste des Limes, der Grenze des Römischen Reichs. Dort befinden sich drei 

der am besten erhaltenen niederländischen Castella (Forts).  
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Die jüngere Vergangenheit steht im Kamp Amersfoort im Mittelpunkt. Dieses Nationaldenkmal für 

die Gefangenen des Zweiten Weltkriegs ist heute ein beeindruckendes Museum. 

Auch für Kulturfans gibt es mit dem Fahrrad alles Mögliche zu entdecken. Wählen Sie die Stijl-

Route, die von Amersfoort nach Utrecht führt, um das Erbe von Maler Piet Mondrian und von 

Möbeldesigner und Architekt Gerrit Rietveld zu bewundern. 

Ganz besonders: Sowohl der Limes, das Rietveld-Schröder-Haus als auch die Holländischen 

Wasserlinien sind UNESCO-Welterbe.  

 

Als Radfahrer fühlt man sich weniger als Tourist 

Fahrräder können ganz unkompliziert bei vielen Hotels, Privatunterkünften und bei 

Fahrradverleihen gemietet werden. Von robusten Stadt-, Lasten- und Tourenrädern bis hin zu 

schnellen E-Bikes, Mountainbikes und Tandems. Auch an Kinderfahrräder und Kindersitze wurde 

gedacht. Logisch, denn dies ist die ideale Möglichkeit, um die Region Utrecht zu erkunden. Alle 

fahren hier mit dem Fahrrad, Jung und Alt. Das ist vielleicht das Allerschönste daran. Als Radfahrer 

fühlt man sich weniger als Tourist, mehr als Einheimischer. Freier, mehr zu Hause. Willkommen in 

der Region Utrecht! 

 

 


